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Schaulinien der Schnittkräfte . 71

Im Bauwesen bildet der symmetrische Bogenträger mit gleichhoch liegenden
Kämpfergelenken die Regel . Hierfür ist a0 = 0 , kjl = kß = 1/2 .

Bei einer zusammenhängenden Untersuchung werden ebenso wie für den Balken¬
träger zunächst die Stützkräfte A ' und B '

, hieraus die Schnittkräfte V0m und nach
(86 ) M 0m bestimmt . Aus M 0e — Hj = 0 folgt die Bogenkraft H , so daß nach ( 128 )
die Biegungsmomente M m oder die Kernmomente MVtin , M a.im angegeben werden
können . Die Querkraft wird nach ( 128 ) oder aus Q m sm = M m — M m_± berechnet ,

b ) Waagerechte Lasten am linken Bogenschenkel (Abb . 82b ) .
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Schaulinien der Schnittkräfte . Um die Momente und Kernmomente in einfacher
Weise zeichnerisch darzustellen , wird der Ansatz ( 128 ) umgeformt . Bei senkrechter
Belastung ist mit H^ nach Abb . 88

- Hia ) = H a = H b = H = const

M m = M0m - Hy m = H ( -% " - ym0 = H ( ym - Vrn ) = Hb m . ( 131 )H

Das Biegungsmoment ist nach Abb . 83 pro¬
portional einer Strecke b m , die als Differenz
zweier Strecken ym und y m gefunden wird .
y m ist entweder Ordi - K
nate des Schwerpunktes Mrf *
oder eines der beiden /
Kernpunkte des Quer - / + / \ yf
Schnittsw . y m = M 0m /H ^ —j y \ \
ist proportional dem w / / \ l /
Biegungsmoment des I& T
stellvertretenden Bai - g \
kens , das nach Ab- J ™r '.7 J,_/I

Kr kens , das nach Ab- J?
^ schnitt 13 berechnet a

und aufgezeichnet wer- Abb . 84 .Abb . 83 .

den kann . Das Vorzeichen der Differenz b m = ym — y m ist in Abb . 83 eingetragen .

Lösung bei senkrechter Belastung auf dem rechten Abschnitt des Rahmens Abb . 83 :

Das Biegungsmoment mit einer positiven Differenz b m erzeugt an der Innen¬
seite des Stabes Zugspannungen .

Bei waagerechter Belastung ist die Komponente H, „ der Schnittkraft veränder¬
lich , dagegen A = — B = Vom konstant . Daher kann nunmehr die Stützkraft A
in dem Ansatz des Biegungsmomentes als Multiplikator gewählt werden . Für einen



72 Stabwerke mit drei Gelenken .

stellvertretenden Balken mit H 0a = 0 ist nach Abb . 84

M m = M 0 „ — H a y m — — A ( — y - ) = - A ( +

M m = — A ( + x '
n — x m x» ) = 4̂ a m ~ B a m ,

2W k (y m — cfc) . \
m \ |

A ) ’ ( 132 )

Das Biegungsmoment ist in diesem Falle proportional einer horizontalen Strecke a m ,
die sich aus drei Anteilen zusarnmensetzt . Die Kräfte A und Ha sind nach (130 )
negativ . Das negative Vorzeichen ist in der Definition von enthalten . Die
Strecke x '

m ist durch die Komponenten H a und A bestimmt . Die Strecke wird
bei Einzellasten für alle Punkte m berechnet und von der zugeordneten Strecke x ’

m
abgezogen. Diese punktweise Bestimmung kann bei einer gleichförmigen Belastung
durch einfache geometrische Konstruktionen ersetzt werden (Abb . 84) .

Zeichnerische Darstellung der Momente eines symmetrischen Dreigelenk¬
rahmens .

a ) Symmetrische Kranbelastung (Abb . 85 a ) .
c _ „

p l = p r = p -, h =
Pj , y m = ~ ~ ,

M m = H (y m - y m) = Hb m , M m , — Hb m , ,

M m„ = Hb m„ , b m„ = — ym „ .

Abb . 85 a .

b ) Einseitige Kranbelastung ( Abb . 85 b ) .

Abb . 85 b .

c ) Waagerechte Windlast im Bereich des
Pfostens (Abb . 85 c) .
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d ) Waagerechte Windlast auf die La¬
terne , angenähert ersetzt durch die Kräfte
W , U , = U r (Abb . 85d ) .

W- H a = H b = - ,

W- W -
M m = - — b mi M n = -- b n .

lrn linken Bogenschenkel ist zur besse¬
ren Übersicht das Vorzeichen des Biegungs¬
momentes M m an Stelle des Vorzeichens der
Streckendifferenz b m eingetragen .

Zeichnerische Ermittlung der Stütz - und Schnittkräfte . Die Schnittkräfte
M m , Qm eines jeden der beiden Ufer des Querschnitts m können zu einer

resultierenden Kraft zusammengefaßt werden , die *
entgegengesetzt gleich zur

Resultierenden R<£> der äußeren Kräfte ist , die am Stabe links oder rechts vom
Querschnitt m angreifen . Sie ist in einer Mittelkraftlinie aus der Belastung und
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